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Alleinherrsut

physik und Ideenlchre , der defsewurzelte Konservativikmus , der allesH

ur der Kiapirie , das Mikiriuen euzen alle Meta¬

aus Gewohnheit erklärt , und die unerbittliche Flachheit , ( ie in

ihrer hewunderungswürdieen Schärfe und Enereie fası zum Ticef¬

sinn wind .

Welninger macht In Geschlecht und Charakter die schr feine

Bemerkung : „ Die Entscheidung zwischen Hume - und Kant it

auch charakteroloeisch möglich , insoferne etwa , als ich zwi¬

schen zwei Menschen entscheiden kann , von denen dem einen die

Wourke des Makart und Gounad , dem anderen die Rembrandts und

Becthovens das Höchste sind “ , und an einer anderen Stelle sagt er ,

daß Hume allgemein überschätzt werde : cs gehöre zwar nicht viel

dazu , der größie englische les zu sein , aber Hume habe nicht

vinmal auf diese Bezeichnung Anspruch , Was uns anlangt , so möch¬

ten wir diesen Ruhm Huma „ Vorläufer “ , dem Bischof Berkeley ,

Zuerkennen , der , aus vnglischem Geschlecht stammend , aber in Ir¬

land geboren und erzogen , als einer der gTänzendsten Vertreier des

vom englischen so schr verschiedenen irischen Geistes anzuschen

Dt : cr hat eine Philosophie geschaffen , die wahrhaft frei , höchst

originell und schöpferisch paradox ist , Nach seinem Ausgangspunkt
könnte man ihn dür einen typisch englischen Erfahrungsphile¬
sophen halten , denn er lehrt den strenesten Nominaliemus : die

ibstrakten Ideen sind fürihnnichtsab E rändungen der Scholastiker .

Staubwolken , die , von den Schulen aufgewirbelt , die Dinge ver

dunkeln ; sie sind nicht einmal in der bloßen VorsteHung vorhanden

und dahernicht nurunwirklich . sondern unmöglich , Dinge wie, Far¬
bütder , Dreicch Valbt es nicht , sondern nur rote und blaue Farben ,

rechtwinkli lige und stumpfwinklige Dreiecke von ganz bestimmitem

Ausschen : ; wenn von „ Baum im

N

aleemeinen gesprochen wird , so

denkt Jeder doch heimlich an irgendein konkretes Baumimdividuum ,

Es gibt nur die Kinzelvorstellungen , die sich aus den verschledenen

Sinnesempfindungen Zusammensetzen , Ich sche diese Kirsche da ,

ich fühle und schmecke sie , Ich bin übe zeugt , daß sich ein Nichts

weder schen noch schmecken noch fühlen 1äßt , sie ist also wirklich .

Nach Abzug der Empfindungen der Weichheit , Fe uchtigkeit , Röte ,
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Süßsiure gibt es keine Kirsche mehr , denn sie ist kein von diesen

Empfindungen verschiedenes Wesen . ‘ Farbe ist Geschenwerden ,

Ton ist Gehörtwerden , Objekt ist Wahrgenommenwerden , Se est

dereipt . Was wir Undurchdringlichkeit nennen , ist nichts weiter

als das Gefühl des Widerstandes ; Ausdehnung , Größe , Bewegung

and nicht einmal Empfindungen , sondern Verhältnisse , die wir zu

unseren Eindrücken hinzudenken ; die körperlichen Substanzen

and nicht nur unbekannt , sondern sie existieren gar nicht . Das

Einzigartige und höchst Geistreiche dieser Philosophie besteht

aber nun darin , daß sie durch diese Feststellungen nicht wie alle

anderen Nominalismen zum Sensualismus und Materialismus ge¬

führt wird , sondern zu einem exklusiven Spiritualismus und Idea¬

lismus , Alle Erscheinungen sind nach Berkeley nichts als Vorstel¬

lungen Gottes , die er in sich erzeugt und Jen einzelnen Geistern

als Perzeptionen mitteilt ; das zusammenhängende Ganze aller von

Gott produzierten Ideen nennen wir Natur ; die Kausalität ist die

von Gott hervorgerufene Reihenfolge dieser Vorstellungen , Da die

Gottheit absolut und allmächtig ist , so ist sie auch jederzeit ım¬

stande , diese Anordnung zu verändern und das Naturgesetz Zu

durchbrechen : in diesem Falle sprechen wir von Wundern , Es gibt

demnach nichts Wirkliches auf der Welt als Gott , die Golster und

Cie Ideen .

Aber nicht das System Berkeleys , sondern der Empirlsmus er¬

oberte England und yon da aus Europa . Der erste große Vertreter

der englischen Philosophie auf dem Kontinent war Montesquieu ,

der 1721 in seinen 4 Lettres persanes‘” zunächst vorwiegend Kritik

übte , indem er die öffentlichen Einrichtungen und Zustände des

damaligen Frankreich : Papstkirche und Klosterwesen , Beichte und

Zählibat , Ketzergsrichte und Scktenstreitigkeilten , Verschwendung

und Steuerunwesen , Geldkorruption und Adelsprivilegien , den

Verfall der Akademie , den Lawschen Bankschwindel und überhaupt

das ganze Regime des Absolutismus , auch des aufgeklärten , schr

witzig , aber mit verborgenem tiefen Ernst bloßstellte . Sicbun Jahre

später folgten die „ Considerations sur Jos causes de la grandeur des

Romains et de leur decadence “ , ein überaus geist volles und gründ¬
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